
Artenschutzfachbeitrag ergänzen um 

• Bestandserfassung/ -kartierung im Gelände 

• Kartierberichte nicht beiliegend 

Kartierbericht wurde bereits an den Auftraggeber geschickt, befindet sich nochmal im Anhang 

• Erfassung Fledermäuse 

• Fortpflanzungs- und Ruhestätten (Bäume und Gebäude) 

• Bedeutende Fledermauslebensräume (Flugstraßen, 

• Jagdgebiete und Quartiere der kollisionsgefährdeten Arten) 

Wie im AFB (Kapitel 5.1.1, S. 14) bereits dargestellt und mit dem Auftraggeber abgestimmt, wurde 

gemäß den Möglichkeiten der AAB-WEA (LUNG M-V 2016) auf eine aufwendige Erfassung der 

Fledermäuse verzichtet und auf die (strengen) pauschalen Abschaltzeiten abgestellt (siehe 

Vermeidungsmaßnahme V 1). 

Kartographische Darstellung 

Lage der Horste bzw. Brutreviere im Maßstab 1:25.000 

• Nicht im genannten Maßstab vorhanden 

• Nur als Abbildung vorhanden 

 

Brutvogelkartierung im Maßstab 1:10.000 

• Nicht im genannten Maßstab vorhanden 

• Nur als Abbildung vorhanden 

Warum auf eine schlechtere Auflösung der Kartierergebnisse insistiert wird, erschließt sich dem 

Kartierer nicht. Die Abbildungen werden hiermit wie gewünscht nachgereicht und befinden sich, 

ebenso die Shape-Dateien, im Anhang. 

bedeutenden Fledermauslebensräume im Maßstab 1:10.000 vor dem Hintergrund von TK 10 

(Transparent) und Luftbild (DOP 40) 

Wie im AFB (Kapitel 5.1.1, S. 14) bereits dargestellt und mit dem Auftraggeber abgestimmt, wurde 

gemäß den Möglichkeiten der AAB-WEA (LUNG M-V 2016) auf eine aufwendige Erfassung der 

Fledermäuse verzichtet und auf die (strengen) pauschalen Abschaltzeiten abgestellt (siehe 

Vermeidungsmaßnahme V 1). 

Darstellung vorgezogener Ausgleichsmaßnahmen 

• Angaben zur Umsetzung der CEF-Maßnahme E2 ist zu konkretisieren 

Eine weitere Konkretisierung zur Umsetzung der Maßnahme ist nicht Bestandteil des AFB und damit 

nicht Aufgabe des Gutachters. 

Zuordnung der Artenschutzmaßnahmen zu den WKA, durch die sie erforderlich werden sind WKA-

genau differenziert in den Antragsunterlagen aufzuführen. 

Eine entsprechende Tabelle findet sich im Anhang. 

Shape-Dateien 

• Verortung im amtlichen Bezugssystem ETRS 89 UTM, Zone 33, EPSG 5650 

• Die Ergebnisse der Horst-/Brutvogelkartierung bzw. die Lage der Horste und Brutreviere der 

zu berücksichtigender Vogelarten 



• die geplanten WKA-Standorte 

Anmerkung: Die shape-Dateien sollten gesondert übergeben werden, sodass diese sensiblen Daten 

nicht direkt in den Antragsunterlagen enthalten sind. 

Befinden sich (bis auf die WEA Standorte) im Anhang. 


